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Viel Interesse wurde der neuen TV-Präsenz von Giacobbo und Müller im Vorfeld entgegengebracht.
Als grosser Cabarett und Comedian Fan war ich sehr gespannt darauf. Doch ich finde diese Première
ziemlich mau.

Mir haben die Wort-Sketches zwischen Mike und Victor zwar gut gefallen. Auch als der Politiker
Otto Ineichen aufgeführt wurde, konnte Giacobbo noch etwas Schlagfertigkeit beweisen, die den
spröden Ineichen doch auch zum Schmunzeln brachte.

Die wirkungs- und farblose Musikfigur mit seinem Schlechtsong hätte man getrost weglassen
können. Vielleicht ist das ja jeweils eine ausgetauschte Nummer, gehört also zum komödiantischen
Anspruch.

Der Andreas Thiel, dessen intellektueller Humor mir sehr gefällt, passt zwar irgendwie nie zum Stil
von Giacobbo, aber das machte ja nichts, es war ja irgendwie eh nur ein Promo-Auftritt für ihn.
Man merkte es am sehr dezenten Applaus für Thiel, der sich dann sehr zurückhielt.

Als dann aber Giacobbo einem Laden mit einem relativ irrelevanten Lifestyle-Produkt eine
kostenlose Werbekaffeefahrt ermöglichte, wunderte ich mich, dass nicht schon angekündigt wurde,
dass am Schluss der Veranstaltung Abos und Aktien gereicht würden.

Nun ja, es war der Beginn einer neuen Serie. Mike und Giacobbo gefallen mir fast immer ... wenn
sie reden, agieren und Sketches machen. Natürlich, früher machte Giacobbo das auch so, hatte
Gäste und lud Politiker ein. Die Gespräche waren pointierter und länger.

Das Format wirkt auf mich etwas sattsam bekannt und angestaubt. Einspieler von Filmmaterial so à
la Stefan Raabs TV Total können gut kommen, doch das ist ja eben bekannt und kommt anderswo
besser. 

Ich gebe zu, dass ich gerne nur Mike und Giacobbo alleine sehen würde. Die sind nämlich meines
Erachtens wirklich eigenständig und gut. Das Format jedoch ist es nicht. 

Genial daneben, die Schweizer Edition, ist irgendwie auch wie ein Schluck abgestandenes Wasser
im Vergleich zum Original. Vielleicht ist das halt typisch schweizerisch, alles etwas langsamer,
leiser. Ich finde das per se ja gar nicht schlecht, aber wir haben in der Schweiz ja alle deutschen
TV-Sender. Und dort findet man solches besser gemacht.

So hoffe und wünsche ich, dass die Show besser wird.
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